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Meinhard, Gerhold Brill. Zwi-
schenzeitlich schlossen sich
noch die Handballer Andreas
Seroka, Thorsten Wiesel und
Mirco Wollenhaupt dem Team
an sowie mit Hartmut und
Carsten Hofmann zwei Gäste
aus Niederhone.

So kam es, dass bei den Tou-
ren, die nach Österreich, in
die Schweiz, nach Südtirol
oder einmal gar nach Tsche-
chien führten, bis zu elf Ski-
freunde auf die Reise gingen.
Und an ein Ende ist noch nicht
gedacht. (ht)

nisch verlief, bei allen Teil-
nehmern in bester Erinne-
rung bleiben.

Wie alles begann
Im Jahre 2000 haben sich

die sieben Handballer Hart-
mut Wollenhaupt, Reinhold
Gries, Edgar Hiebenthal, Mi-
chael Klug, Fred-Günter Sauer,
Thomas und Harald Triller
vom TSV Jestädt zu einer Ski-
gruppe formiert. Achter Mann
im Boot war der damalige
Ortsvorsteher von Jestädt und
jetzige Bürgermeister von

Die vielen wunderschönen
Abfahrten am Alpkopf, Plan-
segg oder im Masnertal sowie
auf der Frommesroute im be-
nachbarten Fiss sorgten für
beste Stimmung, die nahtlos
mit in die zahlreichen, oft-
mals sehr urigen Hütten trans-
portiert wurde.

Höhepunkt war ohne Frage
der Büfett-Abend auf der Lassi-
da-Alm mit der anschließen-
den Light-Show an der Kom-
perdell-Mittelstation. So wird
auch diese 18. Tour, die sehr
freundschaftlich und harmo-

W as am 1. März des
Jahres 2000 begann,
fand in diesen Tagen

die 18. Fortsetzung. Die Män-
nerskigruppe des TSV Jestädt
war auf viertägiger Tour im Ti-
roler Skigebiet Serfaus-Fiss-La-
dis und wurde vom Wetter-
gott belohnt. An allen Tagen
durfte das achtköpfige Team
Sonnenschein, kalte Tempera-
turen, trockene Luft sowie
bestens präparierte Pisten ge-
nießen. Auch die Unterkunft
im Haus Germania verdient
Lob und Anerkennung.

Pause an der Hexenseehütte in Serfaus: (von links) Hartmut Wollenhaupt, Harald Triller, Mirco Wollenhaupt, Reinhold Gries, Gerhold
Brill, Thomas Triller, Fred-Günter Sauer und Edgar Hiebenthal stärken sich mit Weizenbier und Jagatee. Foto: privat

Viel Sonne und Schnee
Männerskigruppe des TSV Jestädt zum 18. Mal auf Tour-Ziel: Serfaus in Tirol

Ortsteil Frieda
Öffnungszeiten: Jeden Mon-

tag von 17 bis 18 Uhr; Ort:
Weinberghalle (auf der linken
Seite der Weinberghalle)

Ortsteil Schwebda
Öffnungszeiten: Jeden Mitt-

woch von 16 bis 18 Uhr; Ort:
Mühlhäuser Str. 17 (direkt ne-
ben „Ellis Landcafé“)

Ortsteil Jestädt
Öffnungszeiten: Jeden Mon-

tag von 17 bis 19 Uhr und je-
den Donnerstag von 16 bis 18
Uhr; Ort: Dorfgemeinschafts-
haus

Ortsteil Neuerode
Öffnungszeiten: Jeden

Samstag von 10 bis 12 Uhr;
Ort: Dorfgemeinschaftshaus

Ortsteil Hitzelrode
Öffnungszeiten: Jeden Mon-

tag von 18 bis 19 Uhr; Ort:
Dorfgemeinschaftshaus

Ortsteil Motzenrode
Öffnungszeiten: Jeden Mon-

tag von 19 bis 20 Uhr; Ort:
Dorfgemeinschaftshaus

D ie Verteilung der gel-
ben Säcke erfolgt in
diesem Jahr wieder

über die Außenstellen der ein-
zelnen Ortsteile. Die gelben
Säcke werden nicht direkt an
die Haushalte verteilt. Die Sä-
cke können ab dem 20. Febru-
ar 2017 in den Außenstellen
Ihres jeweiligen Wohnortes
abgeholt werden. Für den
Ortsteil Grebendorf sind die
Säcke direkt im Rathaus abzu-
holen. Jedem Haushalt stehen
zwei Rollen Säcke zur Verfü-
gung. Hier noch einmal die
Öffnungszeiten der Außen-
stellen und des Rathauses:

Rathaus in Grebendorf
Öffnungszeiten - montags:

9.15 bis 12 Uhr und 14 bis
15.30 Uhr, dienstags: 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr,
mittwochs: 7.15 bis 12 Uhr,
donnerstags: 8.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 18 Uhr, freitags:
8.30 bis 12 Uhr; Ort: Sandstra-
ße 15

Gelbe Säcke
werden ausgeteilt
Keine direkte Verteilung an die Haushalte

Uhr, Einlass ist ab 19.30 Uhr.
Wer bis um 20.30 Uhr da ist,
erhält einen Getränkechip
gratis! Nach dem unterhaltsa-
men Programm, das man sich
auf keinen Fall entgehen las-
sen sollte, folgt eine schillern-
de Discoparty. Bunte Kostü-
me, auch passend zum Motto,
sind gerne gesehen und kön-
nen bei der Kostümprämie-
rung belohnt werden.

Am Sonntag sind dann un-
sere Jüngsten an der Reihe.
Auch hier wird der TSV Frieda
wieder sein Bestes geben, um
den Kindern einen wunder-
schönen Nachmittag zu berei-
ten. Showtänze der Kinder-
gruppen, Kuchen, Pommes
und Würstchen sowie tolle
Spiele und stimmungsvolle
Musik warten auf die vielen
lachenden Gesichter.

Einlass ist am Sonntag um
14.30 Uhr, bevor es dann um
15 Uhr losgeht. Der TSV Frie-
da freut sich auf viele Besu-
cher.

Am letzten Wochenende
im Februar ist es wieder
so weit. Der TSV Frieda

lädt zum Fasching ein. Am 25.
und 26. Februar wird unter
dem Motto „80er- und 90er-
Jahre“ in der passend zum
Motto geschmückten Wein-
berghalle wieder ordentlich
gefeiert. Schrill und bunt, so
waren sie, die 80er und 90er
und die Musik ist noch bis
heute absolut angesagt.

Am Samstag erwartet die
Besucher eine bunte Mi-
schung aus Showtanz, Sket-
chen, Cocktailbar und guter
Musik. Die Soundbrothers aus
Grebendorf, Sascha Hobbie
und Patrick Hehling, bekannt
von der Hitparade Internatio-
nal oder der Friday-Night-Par-
ty, werden, wie auch in den
vergangenen Jahren, für eine
super Stimmung und eine
volle Tanzfläche sorgen. Mit
dabei natürlich die besten
Hits der 80er und 90er. Los
geht es am Samstag ab 20.11

Der TSV Frieda lädt
zur Faschingsparty
Programm am 25. und 26. Februar

Das Programm
für Jung und Alt
steht: Unter an-
derem wird die
Gruppe „The Sun-
shines“ die Fa-
schingsgäste un-
terhalten. Foto: privat

Kurz notiert
Gemeindevertretung tagt
Am Donnerstag, 16. Februar, findet um 20 Uhr im Bürgerhaus in Gre-
bendorf eine weitere Sitzung der Gemeindevertretung der Gemein-
de Meinhard statt. Die Sitzung ist öffentlich und interessierte Zu-
schauer sind recht herzlich eingeladen. Die Tagesordnung entneh-
men Sie bitte den örtlichen Bekanntmachungskästen.

Gemeindeverwaltung Meinhard
Am Montag, 20. Februar, kann es wegen der Umstellung der Telefon-
anlage in der Gemeindeverwaltung zu Beeinträchtigungen bei der
telefonischen Erreichbarkeit kommen. Die Gemeindeverwaltung bit-
tet um Verständnis.

Nach erfolgreich absolvierten
Lehrgängen konnten Gunar,
Gero und Marion Gimbel zu
Hauptfeuerwehrleuten, Pascal
Petri zum Löschmeister, Ma-
nuel Brand zum Oberlösch-
meister und René Dittmann
zum Hauptlöschmeister beför-
dert werden. Sven Eisenhuth
wurde als Feuerwehrmannan-
wärter in den aktiven Dienst
übernommen.

trag, die Vorteile einer Ge-
meinnützigkeit für den Verein
zu prüfen und diese gegebe-
nenfalls zu beantragen.

Zu jeder Jahreshauptver-
sammlung gehören auch Eh-
rungen und Beförderungen: für
40 Jahre Vereinsmitglied-
schaft wurden Manfred Heine,
für 55 Jahre Hubert Harbich,
Dieter und Rolf Hohlbein, für
60 Jahre Gerhard Heine geehrt.

von einer Abordnung seiner
Gruppe überreicht. Seinen
Nachfolgern Jugendwart Gu-
nar Gimbel und Stellvertrete-
rin Ann-Sophie Döring wird er
aber weiterhin mit Rat und Tat
zur Seite stehen.

Die Erhöhung des Jahresbei-
trags von 8 auf 12 Euro wurde
einstimmig von der Versamm-
lung beschlossen, ebenso be-
kam der Vorstand den Auf-

G enau 4880 Stunden für
das Ehrenamt haben
die Mitglieder der Frei-

willigen Feuerwehr Frieda in
2016 geleistet, wie Wehrfüh-
rer René Dittmann in der Jah-
reshauptversammlung am
vergangener Samstag in der
Weinberghalle in Frieda be-
kannt gab. 1921 Stunden da-
von für Kinder- und Jugendar-
beit, der Rest verteilt sich auf
Einsätze, 16 absolvierte Lehr-
gänge und viele Übungsdiens-
te.

Immer noch steigende Mit-
gliederzahlen in allen Abtei-
lungen (26 Aktive, drei Neuzu-
gänge, 14 Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr und zwölf in
der Kinderfeuerwehr) sind ein
weiterer Beleg für die gut
funktionierende Gemein-
schaft. Auch der neu ins Leben
gerufene Seniorenstammtisch
an jedem letzten Donnerstag
im Monat im Gasthaus Brand
erfreut sich großem Zuspruch.

Durch einen tragischen Un-
fall hatte der Verein im letzten
Jahr seinen Kassierer Arno Flü-
gel verloren. Die Mitglieder
wählten Ralf Reimuth einstim-
mig zu seinem Nachfolger. Ju-
gendwart Lukas Beyes legte
sein Amt aus beruflichen Grün-
den nieder und bekam als
Dank für sieben Jahre Jugend-
arbeit einen Erinnerungsteller

4880 Stunden für das Ehrenamt
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Frieda mit positiver Bilanz für 2016

Geehrt und befördert: Zahlreiche Mitglieder der Friedaer Wehr wurden geehrt. Foto: privat

Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, E-Mail: pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/5518, E-Mail: pfarramt.schweb-
da@ekkw.de

Pfarrerin Iris Hocke, Telefon 0 56 51/5519, E-Mail: iris.ho-
cke@ekkw.de
Sonntag, 19. Februar:
9.30 Uhr Hitzelrode, 9.30 Uhr Frieda,
10.30 Uhr Jestädt (mit Taufe), 10.30 Uhr Grebendorf
Kindergottesdienst: 10 Uhr in Grebendorf (mit Frühstück)


